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Interviewleitfaden 

 

INTERVIEWLEITFADEN (semi-strukturiertes, qualitatives Interview) 

Datum: _______________________ 

Interviewer: _______________________ 

Teilnehmer: _______________________ 

Beginn: _______________________ 

Ende:   _______________________ 

___________________________________________________________________________ 

 

1. BEGRÜßUNG  

 

 Hinweis auf Aufzeichnung  

 Hinweis auf Anonymisierung und Datenschutz => Datenschutz verlesen 

 Einverständniserklärung einfordern! 

https://www.otto-brenner-stiftung.de/wie-journalist-innen-die-transformation-der-medien-erleben/
https://www.otto-brenner-stiftung.de/wie-journalist-innen-die-transformation-der-medien-erleben/
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 Erläutern der Spielregeln => Wir gehen davon aus, dass das Interview ca. 90 

Minuten dauert. PSO erklären! 

 Es gibt keine falschen Antworten 

 Ohne Filter sprechen, alles ist wichtig 

 

 

2. VORSTELLUNG DES TEILNEHMERS 

 

 Name (Vertraulich/anonymisiert):  ___________________________ 

 Arbeitgeber (wird anonymisiert):  ___________________________ 

 Medienart:     ___________________________ 

 Frei / angestellt    ___________________________ 

 Ressort:     ___________________________ 

 Funktion (leitend?)    ___________________________ 

 Wie lange im Beruf tätig?   ___________________________ 

 Wie lange beim jetzigen Arbeitgeber? ___________________________ 

 Alter des Teilnehmers:    ___________________________ 

 Int: Geschlecht notieren (nicht abfragen)   männlich   weiblich  

 

3. INTERVIEWFRAGEN 

Teil 1 
 

A: Transformation 

Hintergrund:  Die Massenmedien sind von tiefgreifenden Veränderungen, der 

Transformation, betroffen. 

Organisation: Was sind, Ihrer Meinung nach, in diesem Zusammenhang die größten 

Herausforderungen für das Unternehmen, für das Sie arbeiten? 

Situation: Wie nehmen Sie diese Herausforderungen in Ihrem direktem 

Arbeitsumfeld wahr? 

Person:  Wie bewerten Sie diese Herausforderungen persönlich? 
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Was löst das für Gefühle in Ihnen aus? 

Welche Auswirkungen hat(te) dies für Ihr individuelles Verhalten als 

Journalist*in? 

System:  Was bedeutet das für Ihren Berufsstand allgemein? 

 

B: Ökonomische Krise 

Hintergrund:  Bei den privatwirtschaftlich strukturierten Massenmedien sind die Erlöse 

sowohl im Vertrieb (Abos) als auch in der Werbung in den vergangen 

Jahren deutlich zurückgegangen.  

Organisation: Wie nehmen Sie mit Blick auf das Medienunternehmen für das Sie 

arbeiten die aktuelle ökonomische Krise wahr?  

Situation:  Wir wirkt sich diese Situation in Ihrem direktem Arbeitsumfeld aus? 

Person:  Wie bewerten Sie diese Situation persönlich? 

Was löst das für Gefühle/Emotionen in Ihnen aus? 

Welche Auswirkungen hat(te) dies für Ihr individuelles Verhalten als 

Journalist*in? 

System:  Was bedeutet das für Ihren Berufsstand allgemein? 

Welche Rolle spielt hier der Generationswechsel in 

Medienunternehmen? 

C: Fremdbild / Vertrauenskrise  

 

Hintergrund:  Die Massenmedien, insbesondere die Nachrichtenberichtserstattung, 

unterliegen nach Darstellung von Medienwissenschaftlern (Quelle) in 

der Öffentlichkeit einem wahrnehmbaren Vertrauensverlust. 

Organisation: Welche Betroffenheit und Relevanz hat dieses Thema für das 

Medienunternehmen, für das Sie arbeiten? Wie geht es damit um? 

Situation: Worin zeigt sich dieses Thema in Ihrem direktem Arbeitsumfeld?  
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Wie wird damit umgegangen? 

 

Person:  Welche Erfahrungen haben Sie in diesem Kontext persönlich gemacht? 

Wie bewerten Sie diesen Vertrauensverlust persönlich? 

Was für Gefühle löst das in Ihnen aus? 

Welche Auswirkungen hat(te) dies für Ihr individuelles Verhalten als 

Journalist*in? 

System: Was bedeutet dieser Vertrauensverlust für den journalistischen 

Berufsstand? 

Hintergrund: Die Medien stehen momentan wegen verschiedenster Dinge in der Kritik.  

 Was sind aus Ihrer Erfahrung die relevantesten Vorwürfe bzw.  

Kritikpunkte an Ihre Branche?  

 Nehmen Sie bitte Stellung zu den Vorwürfen! (Trifft das zu? 

Erleben Sie das in Ihrem eigenen beruflichen Alltag?) 

 

 

   ENDE TEIL 1 

 

Teil 2 
 

Auswirkungen und Bedeutung für den Einzelnen 

Hintergrund Im ersten Teil des Interviews haben Sie als Medienprofi Stellung 

genommen zu den Themen: Transformation, ökonomische Krise und 

Fremdbild/Vertrauenskrise.  

Im zweiten Teil wollen wir noch stärker herausarbeiten und verstehen, 

was das für Sie PERSÖNLICH bedeutet, für Sie als Person/Mensch und 

für Ihre persönlich Lebenssituation. Zudem wollen wir verstehen, welche 

Ressourcen und Bewältigungsstrategien Sie zur Verfügung haben, um 

mit den Herausforderungen umzugehen. 



 

5 
 

 

Fragen Mit welcher Einstellung oder Erwartungshaltung sind sie damals in 

den Beruf gegangen, und wie blicken Sie heute auf ihren Beruf? 

Bei all den transformatorischen Herausforderungen: Wie gelingt ihnen 

eine ausgewogene Work-Life-Balance? 

Gibt es persönliche Überforderungsmomente  in ihrem Berufsalltag? 

Falls ja, wie gehen Sie damit um?  

Wirkt sich das auf ihre Gesundheit, ihr persönliches Umfeld, ihr 

Privatleben aus?  

Was ist ihre persönliche Strategie , um mit diesen herausfordernden, 

externen Faktoren umzugehen?  

Welche Ressourcen, Supportsysteme  oder Kraftquellen stehen Ihnen 

zur Verfügung? Nachfrage: Fachliche und institutionelle Ressourcen?  

 

Indikation für das Berufsfeld 

Fragen Wo sehen Sie Ihren Berufsstand in 10 Jahren?  

Was müsste sich aus Ihrer Sicht in Ihrem Berufstand ändern? 

Was müsste sich gesellschaftlich ändern? 

 

Abschluss 

Instruktion  Wir sind am Ende des Interviews.  

Frage   Möchten Sie noch etwas ergänzen?  

 

Herzlichen Dank für Ihre Teilnahme! 
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Online-Fragebogen 
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